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Wieviele Jungtauben 
liegen auf der Strecke?

Junge mausern bald wie die Alten

Die Mauser der Handschwingen und Handdecken
beginnt bei Alttauben im April und endet im
Dezember (Mauserruhe). Die Federn werden vom
Körper aus zum Außenflügel hin gewechselt (des-
zentene Mauser).

Sehr spät im Jahr geschlüpfte Jungtauben (Oktober)
schaffen es je nach Witterung oft nicht, ihr Jugend-
kleid bis zum Dezember zu wechseln. Bei Frost stel-
len die Jungtauben nämlich ihre Mauser ein. Im
kommenden Frühjahr reihen sich die spät Ge-
schlüpften dann in den Mauserablauf der Altvögel
ein. Während die letzten Federn des Jugendkleides
noch fallen, beginnt die Jungtaube schon wieder da-
mit, die neuen Federn ihres ersten Altgefieders zu
wechseln. Dann besteht der Flügel aus drei Federge-
nerationen. Diesen Zustand nennt man Staffelmau-
ser. Wer diesen Zustand ansprechen kann, erkennt
Jungtauben aus dem Vorjahr noch bis in den April.
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Wer bestimmen möchte, wie hoch der Anteil Jung-
tauben ist, der nach einem erfolgreichen Jagdtag
auf der Strecke liegt, darf sich nicht auf den feh-
lenden Halsfleck verlassen.

Jungtauben mit Halsfleck

Jeder Jäger weiß, dass Jungtauben keinen Halsring
haben, Alttauben dagegen immer. So steht es in
jedem Bestimmungsbuch. Dass aber auch Jungtau-
ben einen Halsfleck haben können, ist in Vergessen-
heit geraten.

Der Halsfleck von Jungtauben kann bereits mit
einem Lebensalter von etwa zwei Monaten erschei-
nen. Der Arbeitsbereich Niederwild hat den Hals-
fleck genauer vermessen. Die Anzahl weißer Federn,
aus denen der Halsfleck besteht, variiert unabhän-
gig vom Alter zwischen 10 und 70 Federn. Auf
Schrotschussentfernung ist der Halsfleck sichtbar,
wenn er aus 20 Federn besteht. Er nimmt dann eine
Fläche von rund 4,5 cm2 ein.

Wie man die Jungen von den Alten unter-
scheidet

Bevor der Halsfleck erscheint, beginnen die Jung-
tauben, ihr Jugendgefieder zugunsten ihres ersten
Altgefieders zu wechseln (Mauser). Leicht zu erken-
nen ist die Mauser am Außenflügel.

Die Abbildung zeigt die Oberseite des rechten Flü-
gels einer erlegten Jungtaube. Jungtauben haben
stets braun besäumte Handdecken (Pfeil). Die Deck-
federn von Alttauben haben dagegen keine Säume,
sie sind bläulich. Jede Taube hat zehn Handschwin-
gen und zehn Handdecken. Die abgebildete Jung-
taube hat zwei Handdecken und zwei Handschwin-
gen des Jugendgefieders erneuert (kleine Pfeile,
Flügeloberseite). Diese Federn gehören bereits zum
Altgefieder.

Etwa ab Ende Juni kann man Jung- von Alttauben
sicher nur noch anhand der Handdecken des Ju-
gendgefieders bestimmen. Alttauben können nicht
näher voneinander unterschieden werden. Das Ge-
fieder einer zweijährigen Taube sieht genauso aus
wie das einer dreijährigen.
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